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Großherzoglich Badisches
A n z e i g e - B l a t t

f ü r d e n

Dreisam . Kreis .
Nro. 84. Mittwoch den 19. Oktober 1825.

Mit Großh err oglich Badischem gnädigstem Privilegium .

Bekanntmachungen .ES hat sich im Inn . und AuSlande beinahe allgemein das Gerücht verbreitet : e-herrsche seit einiger Zeit in hiesiger Residenzstadt , welche sich bisher wegen ihrer vorzüg¬lichen Salubritär auszeichnete , und in welcher seit undenklichen Zeilen keine ansteckendeSeuche beobachtet wurde , eine sehr bösartige eontagiöft Krankheit , deren Opfer schoneine große Anzahl Einwohner geworden seye , und noch täglich neue werden Um nu »dieses übertriebene . zum Thetl falsche Gerücht zu widerlegen , auch das Publikum zu be¬ruhigen , findet sich die Unterzeichnete Oberste Sanitätsbehörde veranlaßt , folgendes be¬kannt zu machen . Die so ungewöhnlich große und lang angehaltrne Hitze in diesemSommer , und die schnell darauf erfolgte Abkühlung der Atmosphäre durch vieles Regen -Wetter , erzeugte , wie in so vielen andern Gegenden , auch hier , Diarrhöen , Erbrechen un -gastrische lieber , die bei vielen in Wechselfieber übergiengen , bet andern aber , besonder -von der Mitte Augusts an , in galllchr nervese Fieber sich ausbildeten , doch ohne daß Pe¬techie « oder Ausschläge dabei beobachtet wurden , oder die Krankheit einen ansteckendenCharakter zeigte , und wenn auch die und da in einigen Familien mehrere Personenzugleich krank lagen , so ist solches nicht durch ein Conlagtum geschehen , sondern eö wa .ren jenen atmosphärischen Einfiussen alle auSgesetzt gewesen , und Kummer , Sorge , unhüber Kräite angewendete Abwartung ihrer Angehörigen hatten auch sie aus das Kranken¬lager gebracht .
Rach den genauen , der Großhcrzogl . SanitätS . Commission in den beiden Monare »vom 15. August big heute zugekvmmencn Kranken Registern , von allen diese Krankheitbisher behandelten Aerzten , beträgt die Gesammtzadl der an derselblgen in der Stadtund dem Burger , und Militär . Spital mehr odex weniger befktg Erkrankten 574 Vondiesen sind bereits 260 genesen , 56 gestorben und 7s befinden sich noch in der ärztlichenBehandlung und Reeonvalescenz .
Seitdem die so lange geherrschte Süd . und Westwinde einem trockenen Ostwindewichen , bat sich die Krankheit ausfallend vermindert , und es haben sich von da an keineneue Kranke mehr gezeigt , zum Beweise , daß die Krankheit nur der atmosphärischenEinwirkungen , wobei die große Überschwemmung von dem letzten Winrcr auch mtl Enr -sioß haben mochte , ihre Entstehung verdankte , und es ist die gegründetste Hoffnung vor¬handen , daß in kurzer Zeitfrist diese Krankheit , die so uonöthtg große Angst und Schrrk -ken in der Nähe und Ferne verbreitet hatte , gänzlich werde aufgehört haben .Karlsruhe, am 12 . Oktober 1825.

Großherzoglich Badische SanitätS ' Cvmmtssion .
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Bekanntmachungen .

Der mit dem Charakter als Kirchenrath
Lei dem Lyceum zu Karlsruhe angestellt ge .
wesene Professor Christoph Heinrich Doll ist
am 26 . September l . I . mit Tod abgegangrn .

Berichtigung .
Man findet fich veranlaßt , die sowohl in

den Anzrigrblättern als in dem ReqierungS .
iblatt vom 22 . September d . I . Rro . 20
geschehene Ausschreibung der de » Konkurs .
Gesetzen unterliegenden Pfarrei Forchheim ,Amis Kenzingen im DreifamkreiS Nachtrag ,
lich dabin zu berichtigen , daß dieselbe mit
Lem damit vereinigten Kaplanei - Einkommen
beiläufig 1000 fl. ertrage , davet aber die
Verbindlichkeit habe , einen Vikar zu halten .

Der katbol . Schuldienst zu Oberballbachwurde früher mit dem Ertrag von 233 fl .
ausgeschrieben ' da aber derselbe nach derdavon loSqrriffenen Gerichtschreiberei nur* 91 fl. 52 fr . erträgt ; so wird solches nach¬
träglich « »durch bekannt gemacht .

Bekanntmachung .
Da durch die Beförderung des bisherigenLehrers der Freischule Eli so n auf die 2te

Lehrstelle an dem Mannheimer Lehrinstitutedie Fr eischulstel le daselbst mit dem
Einkommen von 200 fl erledigt worden ist ;so haben sich die Kompetenten um diese bin .
« en 4 Wochen unfehlbar zu melden .

Die katholische Schulstelle zu Lützelfach,
sen ist dem bisherigen Schullehrer zu St
Ilgen Georg Marlin Haas übertragen , und
dadurch letztere im Ertrag von 154 fl . 34 kr .an Geld und Naturalien erledigt worden

Die Compckenlcn um solche haben sich vor .
schrtstmäßig bet dem NekarkreiS . Direktorium
zu melde.».

Nach erstandener öffentlicher Prüfung find

die bisherigen Schulpräparanden zu Rastatt :1 ) Johann Bardrof von Paimar ,2 ) Ignaz Baßler von Unzburst ,3) Bernhard Bischoffsberger von Winters ,
dorf ,

4) Joseph Brand von Neckarkatzenbach,5 ) Ignaz Braun von Schultern ,6) Johann Michael Brecht von RheinS -
heim ,

7 ) Johann Brebm von Riechen ,
8 ) Fr . Joseph Brendlin von Schlingen ,9) Felix Leissenroth von Königshofen ,10 ) Emanuel Dietrich von Hohenwarrh ,11 > Ludwig Eisinger von Heidelsheim ,12 ) Karl Gruber von Mannheim ,

13) Joseph Guimann von St . Truipert ,14) Johann Hallbauer von Hardbetm
15 ) Philipp Jakob Henrich von Odenheim ,
16) Sylvester Hepting von Unterbkänd ,
17 ) Valentin Hirn von Rauenthal ,
18 ) Matthäus Hofstäner von Hofweier ,
19) Martin Konrad von Bübl ,
20 ) Johann Baptist Krehmer von Wein¬

garten ,
21 ) Philipp Linz von Kappel unter Windeck,22 ) Andreas Lockerer von Norsingen ,
23 Leopold Merkltnger von Burbach ,
24 ) Joseph Magnus Mutz von Pfaffenweiler ,25) Jakob Oberbauer von Hemsbach ,26 ) Georg Römele von Odenbrim ,
27 ) Anselm Roth von Ittendorf ,
28) Martin Schleier von Neckargerach ,
29 ) Dominik Schmidt von Altbreisach ,30 ) Ignaz Schmitt von Gag,enau ,
31 ) Augustin Schwall von Greffern ,
32 > Georg Sckwöbel von Wilhelmsfeld ,
33 ) Michael Steurer von Glottertbal ,
34 ) Johann Karl Stöckel von Oberqrombach ,35 ) z -w >ian Vordach von Wöschbach ,36 ) Michael Weber von Kirlach ,
37 ) Anron Wenk von Bamlach ,
38 ) Joseph Weisenbergcr von Weißwetl ,
39 ) Meinrad Wuchner von Häg ,
40 ) Anton Zimmermann von Kirchhofe «,

unrer die Schulkandtdaten aufge .
nomine » worden . —

^ V>- )
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Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen.

Schulde n ltq uidatio ne n.
Andurck werde» alle diejenigen , welche

au folgende Personen etwas zu fordern ha¬
ben , unter dem Präjudiz , von der vorhan¬
denen Masse sonss mit ihren Forderungen
ausgeschlossen zu werden , zur Ltqutdtrung
derselben vorgeladen .

Aus dem Bezirksamt Breisach .
( 3 ) Zu Bischoffingen an den in

Ganl erkannten Jakob Bessert aus Mon¬
tag den 7. November d. 3 . Vormittags 9
Uhr rn diesseitiger AmtSkanzlei .

Aus dem Landaml Frei bürg. ( i ) ZuWolfeowetler an den tnGant
erkannten Paul Schöpfltn , auf Freitagden 28 . d. M . Morgens 8 Uhr in diesseiti .
den Oberamskanzlet .

Aus dem Bezirksamt K e n z i n g e n .
( 1 ) Zu K e n z » n g e n an die Berlassenschaft

des Fischers Michael SpieS , auf den 9.
November d. I . in diesseitiger AmtSkanzlei .

Aus dem Bezirksamt Lörrach .
( 2 ) Zu Rührberg , Vogtei Wüh¬len , an den in Gant erkannten Bürger Jo¬

hann Durst am 4. November d . I . Vor .
mittags S Uhr auf diesseitiger AmkSkanzlei .

AuS dem Bezirksamt Müllbeim( 3 ) Zu Ba mlach an den in Gant er.
kannten und tstr mundtodt erklärten Melchior
Btllich am 31 . Oktober d . I . Vormit -
tags 8 Ubr auf dieffettiaer AmtSkanzlei .

( 3) Zu Laufen an den in Gant erkann .
te « Joh . Martin Nußbaumer am 3.
November d I Vormittags 8 Uhr auf dies ,
fettiger AmtSkanzlei .

AoS dem Bezirksamt St Blasien .
( 1 ) Zu Segalen an den in Gant er-

klärten Johann Emneaer , aus Montagden 31 . Oktober d. I . in diesseitiger AmtS-
kanzlei .

Aus dem Bezirksamt Staufen .(2) Zu E fchliu ch an den in Gant er¬

kannten Mathias Sütterlin auf den 24 .Oktober d . I . Vormittags 9 Uhr in diessei¬
tiger AmtSkanzlei .

Ans dem Bezirksamt Wald k i r ch.
( 2 ) Bon AlkstmonSwald Marqareth

Hog , oder ihre Lctbeöerben , welche feit40 Jahren abwesend ist, deren Vermögen in
156 st . 49 kr . besteht.

Schuldenliquidation .
( 2) Gegen Johann Jngold von Wol¬

fe » weiter ist der Konkuröprozeß erkannt .Die Gläubiger desselben werden daher auf¬
gerufen , ihre Forderungen

am Montag den 31 d. M . .
Vormittags 8 Uhr auf der diesseitigen AmtS-
Kanziei unter Vorlegung der BeweiSurkun -
den bet Vermeidung des Ausschlusses von der
Masse richtig zu stellen.

Frriburg , am 5. Oktober 1825 .
^ Großherzogl Laudamt .

Weyel .
Schuldenliquidation .

( 3 ) Tie Johann Willman nischen Ehe¬
leute von Oberbergen wünschen mit ih¬
rer Credttorichaft eine Schuldenliquidalion zu
pflegen , und ihr einen Zahlungsplan und
resp . Borgvertrag zur Genehmigung vorzu¬
legen .

ES werden daher alle diejenigen , welche
an gedachte Wlllmannische Ehelemr rmr For¬
derung zu machen gedenken . htemll amge -
fordert , solche vor der LiquidatronS . Com¬
mission lm One Oberbergen auf

den 2 4 Oktober
vm so gewisser in Person oder durch gehörig
Bevollmächtigte richtig zu stellen , und u -̂ er
daS Borgvertragsproject ihre Aeußerung ab-
zugebcn , als sie in Bezug auf leyiereS an -
sonst der Stimmenmehrheit belgezähll werden
würden , oder im Falle eine Gant die recht¬
lichen Nachkheile des Ausbleibens sich frlbst
zuzumessen hätten .

Altbrrisach , am 1 . Oktober 1825 .
Großherzogliches Bezirksamt .

S ch u e tz l e r .
Gant . Edikt .

( 1 ) Michael RingSwald , Schmidt in
Gasbach hat sich zahlungsunfähig erklärt ,
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weshalb gegen ihn biemit Gant erkannt , und
SchuldenliquidationStagfahrt auf

Donnerstag den 17 . k. M .
Novemb . Vormittags 9 Uhr in diesseitiger
AmtSkanzlei angeordnet wird , wobei dessen
sämmtliche Gläubiger unter Vorlage ihrer
Beweisurkunden bei Vermeidung des Aus .
Muffes von gegenwärtigem Maffavermöqen
zu êrscheinen , andurch aufgefordert werden .

Breisach , am 12 . Oktober 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Schnetzl er .
G a n t . E d i k t .

( 1 ) Die Gläubiger des in Gant erkann .
ten Georg Kopf mann von Nimburg
haben ihre Forderungen , bet Vermeidungdes Ausschlusses von der gegenwärtigen Ver .
mogeoSmasse.
Donnerstags den 3 . November d. I .
Nachmittags 2 Uhr dahier zu liquidtren .

Emmendinge », am 12 . Oktober >825 .
Großh . Bad . Oberamt .Grösser .

Gant . Edikt .
( 1 > Ueber das Vermögen des Georg Ja .

kob Mattmüller von Mallerdingen ha .
Heu wir Gant erkannt , und Tagfart zur
Schulbenliqutdation auf

Dienstag den 8 . November d . I .
Nachmittags 2 Uhr festgesetzt, wobei sämmt .
ltche Gläubiger ihre Forderungen , bei Ver .
metdung deS Ausschlusses von der geqenwär .
ligen Vermögens . Masse dahier richtig stel .
len sollen.

Emmrndingen , am 12 . Oktober 1825 .
Großherzogl . Oberamt . .

S t ö s s e r .G a « t . E d i k k.
( 3) Ueber das Vermögen des Johann Ge .

org Mtnuth von Wolfen weiter ist
Gant erkannt , und Tagfahrt zur Richtig .
Heilung der Schulden und Verhandlung über
die Vorzugsrechte auf

Monrag den 24 . Oktober
Vormittags 8 Uhr angeordnet , wobei die
Gläubiger bei Vermeidung des Ausschlusses
hon der Masse zu erscheinen haben .

Freiburg , am 25 . September 1825 .
Großherzogl . Landamt .

8 ) -

G a n t . E d i k t. 1
( 2 ) Gegen den Gükleinsbesitzer und Gast ,wirth Michael B ö s i n g e r zur Linde ,StaabS Evangelisch Tennebrunn ,wird auf den Grund der vorauSgegangenen

BermögenSnntersuchung Gant erkannt , undTagfahn zur Schuldentiquidation aufMittwoch den 9 . November I I .anderaumt ; sofort sämmtliche Gläubiger des.selben ad liquidandum unter dem RechlS .nachtheile vorgeladen ; daß ste sonst von der
vorhandenen Masse mit ihren Forderungenausgeschlossen werden sollen.

Hornberg , am 5. Oktober 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Ekha rd k.
Gant . Edikt .

( 2 ) Gegen den abwesenden UhrenbändlerNiklaus Esch le von Ur a ch , und dessenEhefrau Maria Dilger daselbst , wird hiemttGant erkannt , und Tagfahrt zur Schulden ,
liquidatlon auf
Freitag den 25 . November d. I .anberaumt , wobei sämmtliche Gläubiger ihre
Forderungen bei Vermeidung des Ausschlusses
von der Masse zu ltquidiren haben .

Hiebei wird ein Nachlaßvertrag versucht
werden , wobei die nicht persönlich erschet.
»enden als der Mehrheit der erschienenen
Gläubiger beistimmend angenommen werden .

Zugleich wird der Abwesende Crldar auf .
gefordert , längstens bis am Schuldenliqui .
dationsTage auf die von seiner Ehefrau
Maria Dilger gegen ihn angestellie Klageauf Vermögens - Absonderung gerichtlich zu
antworten , widrigenfalls der Grund der
Klage in Contumaciam für erwiesen er¬klärt würde .

Neustadt , am 6 . Oktober 1825 .
Großh . Bad . F F . Bezirksamt .

O b k i r ch e r .
G a n t . E d t k t .

( 2 ) Ueber die VermogenSmaffe deS Joh .K . Bruttel zu Hornstand wird htemitGant erkennet , und zur Schuldenliquidation
Taafahrr auf

Montag de « 14 . November d. I .in diesseitiger AmtSkanzlei angrordnrt .
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Alle jene, welche Ansprüche auf diese Masse

machen , haben solche um so gewisser auSzu .
führen , und sich über die weiters bei der
Verhandlung «orkommendrn Gegenstände ver¬
nehmen zu lassen, widrigenfalls die AuSblet-
benden von der Masse ausgeschlossen, und die
Beschlüsse der erschienenen Gläubiger nach
Stimmenmehrheit zur Ausführung gebracht
werden. —

Radolphzell am 8 . Oktober 1825.
Großhcrzogliches Bezirksamt .

R i g g l e r.
Diebstahlsanzeige .

( 1 ) Dem Bterwirlh Joseph Haller in
DittiShausen wurden in der Nacht vom 15 .
auf den 14 . September l. I . nachstehend
angezeigte Effekten entwendet.

Aus dem Keller :
14 Stück geräucherteWürste oder Schübling,

eine Flasche mit Brandtwein circa 3
Maas haltend ,

10 Stück 4 Kreuzer Brod, und ein Leib
schwarz Brod -
Aus de r Küche :

4 Stück geräucherte Würste,
6n Stück Eyer ,
i/ 2 Maas Schmalz , in einem braunen irde¬

nen Haken ,
5 Vierling Mehl,

eine Bratpfanne,
ein Messer mit einem Messingheft,

Aus der Wohnstube :
1 Paar Weiber . Schuh , ziemlich neu,

von Katbleder ,
einen dunkelblauen kurzen Wams (Jacke)

mit Slahlknöpfen ,
1 rotb mit weißen Streifen durchwirkteS

baumwollenes Sacktuch; ftrners feinem
Taqwerker Demeter Eckert eine grüne
Jacke von Manchester , ein rotheS
Gilet von Scharlatin mit gelben
Knöpfen zum Einbängen, und endlich

1 Paar kurze Manns,iiefel
Indem wir diesen Diebstahl zur öffentli¬

chen Kenntniß bringen , ersuchen wir sämmt.
ltche Behörden auf diese Effekten sowohl alS
auf deren Besitzer zu fanden , und im Ent¬

deckungsfalle uns gefällige Anzeige mache«
zu wollen .

Neustadt, am 9 . Oktober 1825.
Großh . Bad. F . F . Bezirksamt .

O b k t r ch e r.
Diebstahls « « zeig *.

( 1 ) Im Anfänge des vorigen MonatS (der
Tag kann nicht angegeben werben) ist dem
Joseph Tritschler zu Urach ein auf 9 st . ge.
werkheter Bienenstock von fernem ungeschlos¬
senen Stande entwendet worden ; welche«
Diebstahl wir zur öffentlichen Kenntni -
bringen. Neustadt, am 8. Oktbr . 1825 .

Großh . Bad. F . F. Bezirksamt .
O b k t r ch e r.

Diebstahls . Anzeige .
(1 ) In der Nacht vom 16 . auf den 17. d . M.

sind dem Bauer Mathias Eßenmacher in Hek.
lingen, mittelst Sinstetgen, nachstehende Ef¬
fekten entwendet worden :

1 ) Ein noch gutes jedoch schon etwas ge.
brauchtes unangezogeneS zweischläfriges,
stark mit Federn gefülltes Deckbett , von
selbst gemachten weiß und blau gestreif.
tem Barchel. Ungefähr in der Mitte
befindet sich ein ungefähr Hand großer
Fleck von Kaffee .

2) Ein zweischlätriger, ebenfalls mit Fe¬
dern angefüllter gut mit Wachs bestriche,
ner Pfulgen noch ganz neu . jedoch von
dem nämlichen Barchel wie das Bett.
An diesem Pfulgen ist ein kleiner Oel-
flecken .

3) Sin neuer Kopfkissen vom nämlichen
Barchet.

Sowohl das Bett als die • Pfulgen
sind ui allen 4 Ecken inwendig beseht.4 ) Ein stark mit Federn gefülltes Kinder-
beile, welches unten mit einem baum¬
wollenen Spöttle geflickt ist.

5) Ein Paar flächsene , mit Baumwollen-
Einirag gemachte blaue lange H.osen für
einen halbgcwachsenen Buben von 15
Jahren . Diese Hosen sind zwar schon
etwas aetragen . jedoch noch ganz .

6) Ein Paar do , welche schon etwas
geflickt sind, für einen 8jährigen Bube« .

Indem man diesen Diebstahl « « durch zur
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öffentlichen Kenntniß bringt , werde « die de .
treffende » Behörden ersucht , auf die entiven .
deten Gegenstände fahnden zu lassen , und im
EutdeckungSfave die Anzeige anher machen
zu wollen .

Kenzlngen , am 19. September 1825 .
Großherzoglicheg Bezirksamt .

Gtßler .
Diebstahlsanzeige und Fahndung .

( i ) Den Gutsbeständern Frei und -Helte zu
Weiter nächst Dlllishausen wurden in der
Nacht vom 3. aur den 4 . d. M - 25 Stück
Schare aus dem Pferch entwendet , wovon
jedes Schaf rm Durchschnitt auf 4 fl . 30 kr.
taxirk werden .

Der Verdacht dieses Diebstahls fällt auf
den Schäfer Johann Georg Hausmann von
Zizishausen , Ä . W . OberamtS Nürtingen ,
vuiAv der Rothe , wovon wir den Personal .
Beschrieb unten belfügen

Wir bringen diesen Diebstahl zur öffentli .
chen Kenntniß , um auf den Verkäufer die.
ser Schafe , wovon die meisten mit einem
ausgeschnittenen F am rechten Ohre bezetch.
« er sind , zu fahnden , und ersuchen die be.
treffenden Stellen denselben in Betretungg .
falle anher auszuliefern .

Perfonsbeschrteb
Er ist groß 5 Schuh , 25 Jahre alt , bar

ein breites rorb farlichreS Angesicht , eine dicke
Nase , braunrotbe Augen , rundes Kinn , ro .
then Baith und blonde Haare . Er trägt
gewöhnlich einen schwarzgrauen Mantel ,
schwärzlichen Wammcs , desgleichen Gilet
« nd lange Hosen , niedere Bundschuh , einen
dretspitzigen alten Fihhul mir einem zerrisse,
«en Bändel eingefaßt ; er har keinen Hund ,
keine Kuvel , noch Kette .

Neustadt , am 9 . Oktober 1825 .
Großberzogl . Bezirksamt .O b k i r ch e r.

Diebstahlanzetge .
( 1 ) Vergangene Nacht sind dem Thomas

Scherziugrr zu Robrbach zwei Kühe entwendet
worden . Die eine derselben ist rothgescheckt,
ziemlich klein , beiläufig 5 Jahre alt und
trächtig . Dir aodrrr aber ist ganz roth mit

einer Blässe , von mittlerer Größe und ^
Jabre alt .

Die Großherzoqlichen Behörden werden
ersucht , auf den Besitzer dieses Viehes fahn¬
den , und lbn im BelreiungSfalle hteher ein¬
liefern zu lassen

Trybrrg , am 12 . Oktober 1825 .
Großh . Bad . Bezirksamt .

Bleibim hauS .
Diebstahls - Anzeige .

( 2) In der Nacht vom 20 . auf den 21 .
v. M ist dem Uhrenmacher Cölestin Kalten -
bach zu Schönwald eine Thetlscheibe mit
einer eisernen Stange sammr 5 Schneidrä¬
dern im Wertbe von 22 st entwendet worden .

Diesen Diebstahl bringen wir mit dem Er .
suchen zur öffentlichen Kenntniß , zu Ent¬
deckung des Entwendeten und Beifangung
des TbäterS mitzuwirken .

Trtberg , am i . Oktober 1825 .
Großberzogl . Bezirksamt . --

Bleib im HauS .
Fahndung .

( 1 ) Der wegen TodtschlaaS im Jahr 1823
zu 8jähriger ZuchtbauShaoSstrafe verurthettte ,
dieser Strafe aber durch die Flucht entgan¬
gene Georg Michael Schmidt von Ober ,
acker wurde unlängst von dem Königlich Wür -
tenberg . Fürstlich Hohenlohe Bartensteint -
scheu Amte Pfedelbach verhaftet , fand jedoch
abermals Gelegenheit daselbst zu entkommen ,
und soll sich in das Badische begeben baden .

Wir ersuchen daher sämmtliche Behörden
auf diesen unten bezeichne» » Menschen genau
zu fahnden , und ihn im BelretungSfalle
wohlverwahrt hieher liefern zu lassen.

Bretten , am 13 . Oktober 1825 .
Großherzogltches Bezirksamt .

E r t r l .
Signalement

Der Entwichene ist 5 ' 9 " groß , und 31
Jahr alt . . Er har eine schlanke hagere Sta¬
tur , helbraune Haare , niedere Stirn , blaue
Augen , schmale Wangen , einen kleinen Mund ,
spitzes Kinn , seine Gesichtsfarbe ist bleich
und fein Gang etwas vor sich gehängt .

Seine Kleidung ist r rin blaukuchenrS Wa -
mes mit weiße » Mrtallknöpfen , «nd lange
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weiße leinene Hosen . Bei seiner Entweih
chung war er ohne Kopf , und Fußbedeckung .

Kaufanrräge unv Verpachtungen.
Gartenverpachtung .- ( 2) Montag den 24 Oktober 1825 Vormittags

um 10 Uhr wird der ehmalige Allerheiligen ,
garte « beiläufig 2Mel Fauchert groß , au .
weit vom Gottesacker in Freiburg gelegen ,
neuerdings zur Benutzung auf mehrere Jahreim PererShof zu Freiburg öffentlich verpach .
tet werden , wozu hiermit die Liebhaber rin .
geladen find.

Freiburg , am 1Z . Oktober 1825 .
Großherzogl . Domainen Verwaltung .

H e r r m a n n .
Versteigerung .

( 2) Die Lieferung des Brod . Fourage .
Bedarfs für die hiesige Garnison wird am

Freitag den 21. d . M .
Vormittags 8 Uhr an die Wenigstnehmenden
versteigert , wozu die Liebhaber kittgeladen
werden

Freiburg , am 12. Oktober 1825 .
Großherzogl . Startkommando ,

v. Erzdorff .
Versteigerung .

( 2) Aus der Verlaffenschaft der ver .
storbenen Engelwirth Andreas Tramwciusche
Wittwe dabicr werden an den folgenden Ta .
gen nachbeschriebene Fahrnisse gegen baare
Zahlung im EngelwirthSbause dahter öffent «
lich versteigert werden , und zwar

Freitag den 21. Oktober d . I .
Fuhr , und Baucrnqeschlrr , Feld - und Hand ,
geschirr , Fruchte , Stroh . Heu und Oehmd .

Samstag den 22 . d.
der Weinvorrath , und zwar "

1811k ca . — 2 SM . 5
1818k 0 — 15 - 15
1819k 0 — 22 - 15
1822k 0 — 14 . 15
1823k 0 — 28 - 4
1824r 0 — 11 . 2

sodann Brandtwein , Faß und Bandgeschirr .
Montag den 24 . d.

Beitwerk und eine große Part hi«
'

vorzüglich
schöne Leinwand .

Dienstag d e u 25 . d .
Silbergeschirr von verschiedener Gattung ,Kupfer , Möß . und Eifengeschirr .

An den folgenden Tage »
Schreinwerk , Porzellan , Spiegel , Glasge¬
schirr , und überhaupt aller noch übrige HauS -
rath , wie fich Liebhaber dazu einfinden .

Emmendingen am 11 . Oktober 1825 .
Großherz . AmtSreviforar .

Be rsteigrrung .
<3) Die Versteigerung des zur Verlasseu -

fchafr des dahier verstorbenen Handelsmann
Eottlieb Blum gehörigen beträchtlichen Waa .
renlagers wird

Montag den ZI . d - M .
und die darauf folgende Tage in derjenige «
Ordnung vorgenommen werden , wie die
Waarengattungen hier angegeben find , alSr

Belt , und Futrerbarchet , Futter und - Hem.
derflanell weiße und gefärbte Molton ,Biber , Ranin , wollene . , ordinäre
miitelfeine . und feine Tücher , Westeu -
zeuge , Manchester , Rüvele , Cafimir ,
Seidenzeuge , Leinwand , Zwilch , Trilch ,
Kölsch , rohe und gefärbte Baumwollen¬
tücher , Baumwollenzeuge , seidene und
aubrre Halstücher , Naslücher , Mause -
ltne und Bereail , Camlot , Merino »
Polgavflanell , Beuteltücher , CanaraS ,L.sn6sei -^ e , Cbaüon , Callico . Nanqui -
itett und andere Sommerzeuge . leinene ,
fiorelseidene und seidene Baad , Etn -
schlagbaumwolle , Türckenaar « , sodann
Spezerey , Färb , Nürnberger , Eisen ,Metall , so wie noch viele andere Waa -
reu , die hier nicht genannt find

Zu dieser Versteigerung werden die Lieb¬
haber auf hiefiges Rathhaus mit dem Be -
merken eingeladen , daß nur gegen baare
Zahlung oder hinlängliche Bürgschaft die
Waare « verabfolgt werden .

Emmendingen , am 5 . Oktober 1825 .
Sroßherzogliches AmtSreviforar .

Gon re « .



( S?2 ) -
. Htiv FruchteverKetgerun - g .

( 3> In der herrschaftlichen Kellerei in
Salzburg sind -zum Handverkauf 3 andere
Fäßer besserer Qualität L 9 fl . und 9 fl .
30 kr. per Saum angesiochen worden , wo,
von am 1 . und 3 . Mittwoch jeden MonalS
abgegeben wird ; auch wird am 1 . Mittwoch
jeden MonalS noch eine Steigerung auf ts23
« nd 1824 » Wein besserer Qualität abge .
halten . Sodann werden am

Freitag de « 28 . d. M .
Nachmittags 2 Uhr

20 Malter Waizen ,
90 — Rogqen ,
10 — Gerste ,

der Steigerung ausgesetzt .
Müllheim , am 8 . Oktober 1825 .

Großh . Domainen . Verwaltung .
W lrt h S. hau S- . Berste igerung .
( 3) Donnerstag den 20 . Okio .

b e r Nachmittags um 1 Uhr wollen die
Erben des verstorbenen BärenwirthS Musser
dahier , ihres an der Bandstraße zwischen
Freiburg und Basel stehendes WirthShaus
nebst Iugehörde , sodann

1 Jauchert GraSqarten ,
1 1/2 Viertel Krautgarten , mit den edel.

Aen Obstbäumen angepftanzt ,
öffentlich versteigern lassen

Ferner können dem Steigerer auch noch
ungefähr

20 Jauchert Acker ,
3 — Matten ,

11/3 — Reben , auf verlausen über ,
lassen werden .

Auggen , am 5 . Oktober 1825 .
Bogt , Haus wir th .

Versteigerung .
( 1 ) Höherer Anordnung gemäß wird auf

her Kanzlei der unterfertigten Stelle
Montag den 24 . Oktober d . I .

Nachmittag 2 Uhr , die Lieferung von
190 Pfd . Unschlitk .

25 . Stahl .
10 Maas Oel , «nd

'4,000 Stück buchene Bissen , als Bedarf

de § diesseitigen Werks für das RechuuugQ .
Jahr 1825/Ü6 durch AbstretchS . Bersteige .
rung an den Wenigstnehmenden in Akkord
begcben werden , wozu die SteigerungS .
Liebhaber eingeladen sind .

Wehr , am 4. Oktober 1325 .
Großherzogl Hürieuverwaliung .

H a a S .
Versteigerung ,

fl ) Die den Gläubigern des Oswald
Trändle von Albert aus duffen Ganlmaffe
gerichtlich adjudicirten Realitäten allda ,
nämlich : eine Behausung und Mühle mit
2 Mahl , und einem Rendelqang , Scheuer ,
Stallung , Kraut , und Baumgarten , Bünten ,
Mattland und Holzboden werden

MontagS den 3r . Oktober d . I .
Mittags 2 Uhr in dem Gasthause zum Adler
in Hauenstein öffentlich versteigert werden .

Die sehr annehmbare « Bedingungen wer¬
den unmittelbar vor dem BerkausSakte be¬
kannt gemacht ; können aber inzwischen an
jedem beliebigen Tage bet Herrn Spitalpfle¬
ger Bleule in Laufenburg oder bei dem Un.
terzeichneten in Erfahrung gebracht werden .

Auswärtige Concurrenten haben sich mit
legalen Vermögens . Zeugnissen auszuweisen .

Hückingen , am 10 . Oktober 1825
Im Namen der Gläubiger die Frei¬

herrlich von Landenbergische Bor .
munschafts . Verwaltung .

Thum «.

Dtenstnachricht .
Der Grundberrlich von Gemming Stii -

neggischen Präsentation des Schul «erwat -
terS Stlder als Lehrer in Neubausen tst
die Staats . Genehmigung enheilt worden .

Die Fürstlich Fürstenbergische Präsent «,
tion des Priesters Franz Dominik Schule »
auf das erledigte St . Nikolaus . Kaplnoei .
Brnefizium zu Engen hat di« Staats - Ge¬
nehmigung erhalten .

Hierzu eine Beilage .
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